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Protokoll der Gemeindekonferenz Heilig Kreuz 
am 27.03.2025 von 19:30 Uhr - 21:15 Uhr


Anwesenheit:
Gemäß Anwesenheitsliste.

TOP 1: Geplanter Workshop zur Zukunft der Gemeinde Heilig Kreuz am Sonnabend, den 26. April 2025, 10 – 14 h („Denk-mal Kirche Heilig Kreuz“)

Vorstellung des geplanten Workshops zur Erarbeitung von Konzepten für die Zukunft von Heilig Kreuz basierend auf den eingeschränkten und sinkenden finanziellen Mittel. Eingeladen sind nicht nur Gemeindemitglieder, sondern auch Mitbürger aus Volksdorf wie auch andere Vereine oder Firmen.
Herr Marheinecke hat dazu einen Brief an die Gemeindeteams geschickt, in dem neue Ansätze abweichend von den PIK-Ergebnissen vorgeschlagen werden. In diesem Ansatz würde Heilig Kreuz in Volksdorf nur mehr Sekundärimmobilie und müsste sich selbst finanzieren. Im Rahmen dieses Workshops wollen wir in diesem Rahmen neue Ansätze, auch Möglichkeiten für weitere Einnahmen. 
Bericht aus dem Bauausschuss: 
Herr Kittel zeigte einen Überblick der Energiekosten aufgeteilt nach Gemeinden, Heilig Kreuz hat dabei einen Anteil von knapp 40% der Gesamtkosten der Pfarrei. 
Eine Möglichkeit, Stromkosten zu reduzieren, ist die Reduzierung des Stromverbrauchs (z.B. Energiesparlampen, automatische Lichtschalter). Heilig-Kreuz hatte in 2024 Gaskosten i.H.v. ca. 24.200 EUR.
Die Instandhaltungsvorsorge wurde vom Bauausschuss gemäß der Baupläne überprüft und gegengerechnet. Daraus resultiert ein Wert für die Instandhaltungsvorsorge i.H.v. nur 210 tEUR anstatt 265,6 tEUR in aktuellem Ansatz.
Erste Anfragen an das Bistum zum Umgang mit Investitionen, die eine zeitlich überschaubare Amortisationszeit haben, wurden offen aufgenommen, so dass ggfs. auch sofortige 




TOP 2: Verteilung und Bekanntmachung der Verantwortlichenliste der Gemeinde
Bislang ist es offen, wie mit der aktuellen Liste zu verfahren ist. Die Liste enthält nicht nur E-Mail-Adressen aus der Johannes-Prassek.de-Domäne, sondern auch Privatadressen. Eine Publikation der Liste z.B. im Internet ist nicht ratsam, da die E-Mail-Adressen systematisch ausgelesen werden können. 
Andrea Küster wird die aktuelle Liste per E-Mail mit den Teilnehmern kommuniziert und ggfs. aktualisiert. Über Ecclesias kann eine Liste nur beschränkt einer Pfarreiöffentlichkeit zugänglich gemacht werden. Alle Nutzer privater E-Mail-Adressen werden separat um Zustimmung gefragt.


TOP 3: Vertretung von Heilig Kreuz im Bauausschuss der Pfarrei
Der Kirchenvorstand hat Herrn Johannes Scharf als neues Mitglied des Bauausschusses bestätigt. Lokal helfen sowohl Herr Scharf wie auch Herr Benny Fehler für praktische Aufgaben und Themen in Bezug auf das Gebäude. 
Herr Giering kündigte an, sich aus dem Bauausschuss zurückzuziehen und begrüßt, das sich neue Mitglieder einbringen möchten. Er stehe aber gerne weiter in beratender Rolle auch mit seinem Hintergrund als Sachverständiger zur Verfügung.

TOP 4: Trocknung des Pfadi-Kellers und anstehende Renovierung
Die Wände im Pfadi-Keller trocknen aus, nachdem die Ursache für das eintretende Wasser gefunden und behoben wurde. Der Putz löst sich jetzt dementsprechend ab. Nach vollständiger Trocknung kann neu verputzt und gestrichen werden, so dass der Pfadi-Keller voraussichtlich in 2 Monaten wieder nutzbar sein werden. Teile der Arbeiten werden von den Pfadfindern selbst durchgeführt, auch sind einige Eltern bereit, mitzuhelfen. In einem der Kellerräume soll jetzt eine Werkstatt eingerichtet werden.
Es gibt aber noch offene Themen, die noch Klärung (Durchführung und Finanzierung): 
· Böden
· Verzogene Türen
· Notausgänge

TOP 5: Nächster Gartentag am Freitag, den 4. April 2025 um 14:00 Uhr gemeinsam mit den Kindergarten-Eltern
Gartentag ist für den Freitag geplant, damit es für die BetreuerInnen möglich ist, ebenfalls teilzunehmen, alle Eltern und auch alle Gemeindemitglieder sind eingeladen. Die Pfadfinder erklären sich bereit ebenfalls unterstützen.

TOP 6: Informationen zu den Gottesdiensten von Palmsonntag bis Ostern
Eine Gruppe erarbeitet die entsprechende Konzepte für die Gottesdienstplanung. Die Gruppe besteht aus Vertretern je einer Gemeinde, aus zwei Vertretern des Seelsorgeteams und einem Vertreter der Gottesdienstbeauftragten. Die aktuelle allgemein Gottesdienstordnung soll im Mai im Rahmen einer Umfrage evaluiert werden, ggfs. auch in Form einer Online-Befragung.
Als Änderung wurde vorgeschlagen, zumindest einmal im Monat an einem Sonntagmorgen in Heilig Kreuz eine Heilige Messe abzuhalten. 
Herr Wiechert berichtete, dass die Gottesdienstordnung noch bis Ende November (Ablauf des Kirchenjahres) gültig wäre, daher sollten Änderungen im Sommer eingebracht und vorbereitet werden. 
Für Feiertage ist Herr Florentin Sochor Ansprechpartner für die Besetzung von Messen und Gottesdiensten auch mit Zugriff auf weitere Ordensbrüder und Ruhestandspriester.
Für Palmsonntag ist ein Abendgottesdienst mit Generalvikar Geißler vorgesehen, derzeit sind dafür noch keine Messdiener aufgestellt. Frau Lippok fragte nach weiteren Quellen für Buchsbaum an, alternativ wird die japanische Stechpalme genutzt, alle Gemeindemitglieder werden auch über die Vermeldungen gebeten, selbst Buchsbaumzweige mitzubringen.
An Palmsonntag morgen ist ein gemeinsames Singen vorgesehen anstatt eines Gottesdienstes (vor allem auch für Kinder, mit Segnung der Palmstöcke, Lesen von Texten wie auch des Evangeliums und Singens vor allem von Liedern mit Bezug auf Palmsonntag).
Die Gottesdienste an Gründonnerstag, Karfreitag und die Osternachtsmesse wird von Pater Hammer gehalten. Im Anschluss an die Osternachtmesse wird ein kleiner Sektempfang von Karin Szydzik organisiert. Johannes Scharf wird in einer Feuerschale ein Osterfeuer organisieren.
Für Ostermontag sind zwei Wortgottesdienste vorgesehen. Frau Steinmetz schlug vor, dass die Kirche an Ostern österlich geschmückt werde (angezündete Osterkerze, etc.).
Herr Wiechert erklärte sich bereit am Ostermontag eine Heilige Messe zu feiern, dies muss noch mit dem Familiengottesdienstkreis abgestimmt werden. 


TOP 7: Bericht vom „Gebäudetag“ am 22.02.25
Der Gebäudetag war eine Initiative von Herrn Scharf und Herrn Fehler. Mit vielen Freiwilligen wurden in erheblichem Maße Reparaturen und Verbesserungen im Gebäude umgesetzt:
· Austausch von Lampen
· Reinigung von Abflüssen
· Elektrikreparatur
· Einbau neuer Lüfter und Blenden in den Toiletten
· Entfernung des Rußes in der Kapelle
· Austausch von Thermostaten
· Ausmusterung defekter Elektrogeräte

Herr Giering schlug vor, die Akten des Bauausschusses mit dem neuen Team durchzusehen, um Unterlagen bei denen die Aufbewahrungspflicht abgelaufen ist, für eine Vernichtung auszusortieren.

TOP 8: Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit der Gemeinde
Heilig Kreuz ist wenig sichtbar in den Publikationen der Pfarrei (Homepage wie auch Druckmedien). Wir würden jemanden benötigen, der sich mehr für die Öffentlichkeitsarbeit engagiert, um eine stärkere Präsenz zu erzeugen. Auch könnten andere Kreise (auch außerhalb der Gemeinde) kontaktiert werden.
Appell, dass nicht nur Berichte bereits stattgefundener Aktivitäten wir auch Ankündigen nicht nur an die Printmedien weitergeleitet werden (redaktion@johannes-prassek.de) sondern auch an das Team der Homepage (homepage@johannes-prassek.de).
Jede Gruppe sollte überlegen, einen Zuständigen zu benennen, der die Kommunikation koordiniert und forciert.

TOP 9: Sonstiges
Küche
· Erstellung einer Checkliste, die durchzugehen ist, wenn die Küche verlassen wird
· Die Pfadfinder wären bereit, die Schrankinhalte zu fotografieren, auszudrucken und in die Innenseiten der Schränke zu kleben.
· Frau Kromrey und Frau Lippok würden die Küche einmal auf Stand bringen.
Herr Dr. Jaschke schlug eine Gästezimmervermietung vor.

Reinigung:
Mülltonne Spüle Versammlungsraum müssen durch Reinigungsdienst geleert werden. Muss durch Jochen Lambers geklärt werden.




	
	4



image1.png
Katholische Pfarrei
Seliger Johannes Prassek
Hamburg

Hellig Geist st. Bernard

Heilig Kreuz
Farmsen Poppenbiitel Volksdorf

Maria Himmelfahrt St. Wilhelm
Rahistedt. Bramfeld




